
 
 

 
 

Die Sperrmüllsammlung wird in einer 
bürgerfreundlichen Art durchgeführt. 
 

 
 
Die Stadtgemeinde Berndorf geht gemeinsam mit dem Gemeindeverband für  
Abfallbeseitigung und Abgabeneinhebung im Verwaltungsbezirk Baden (GVA 
Baden) einen besseren Weg der Sperrmüllentsorgung! 
Warum wurde bereits vor Jahren auf diese Art der Sperrmüllsammlung 
umgestellt? 
 
Wegen der Gefährdung der öffentlichen Sicherheit: Bei der alten Art der mobilen 
Sperrmüllsammlung waren die Gehsteige mit Sperrmüll oder sperrmüllähnlichen Abfällen vollgeräumt. 
Fußgeher mussten auf die Fahrbahn ausweichen. Besonders gefährdet waren hier ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, Behinderte oder Mütter mit Kleinkindern und Kinderwägen. 
Wegen weiterer Gefahrenquellen: Immer wieder fanden sich auch Problemstoffe in den 
bereitgestellten Abfällen. Hier konnte es ohne weiteres zu einer Kontaminierung des Bodens, zum 
Einsickern von Giften in das Kanalnetz oder Grundwasser kommen. Herumliegende Glasscherben 
von Fensterglas, Autoscheiben oder Flaschen, ebenso wie scharfkantiges Blech, waren für Kinder 
eine zu große Gefahrenquelle.  
Wegen Verteilung von Abfällen im gesamten Stadtgebiet: Durch heimische „Bastler“ oder 
ausländische „Sperrmülltouristen“ wurde der bereitgestellte Abfall durchwühlt, auf eine größere Fläche 
verteilt  und im gesamten Stadtgebiet durchmischt (wo es „Brauchbares“ gibt, wird das „nicht mehr 
Benötigte“ abgeladen). 
Wegen der Geruchsprobleme: Immer mehr Mitbürger beklagten sich am Gemeindeamt über den 
üblen Geruch aus und durch Müllhaufen und über dadurch angelocktes Ungeziefer. 

 
Wie funktioniert die Sperrmüllsammlung? 
Grundsätzlich hat jeder Liegenschaftseigentümer, dessen Liegenschaft an die Müllabfuhr 
angeschlossen ist, die Möglichkeit, seinen Sperrmüll dreimal pro Woche (Dienstag von 12.00 bis 
14.30, Donnerstag 15.00 bis 18.00 und Samstag von 8.00 bis 11.00 Uhr) zum Sammelzentrum in die 
Gießereihalle zu bringen. 
 
Jene Bürger die keine Transportmöglichkeit haben, können sich schriftlich zur mobilen 
Sperrmüllabholung anmelden. Dafür steht in jedem Berndorfer Abfuhrgebiet (ident mit Restmüll- und 
Biomüllgebiet) jährlich ein Termin zur Verfügung. Die Abholtage und Abholzeiten sind auf der 
Anmeldekarte bereits vorgegeben. Die Anmeldekarte muss unterschrieben sein. Es werden maximal 
2m³ Sperrmüll mitgenommen.   
 
Der Sperrmüll muss am Abholtag ab 6.00 Uhr früh innerhalb der Grundstücksgrenze bereitgestellt 
werden (keinesfalls vor der Liegenschaft bzw. auf öffentlichem Gut!). 
 
Der Liegenschaftseigentümer oder ein entsprechender Vertreter muss bei der Abholung 
anwesend sein  (sonst keine Abholung). Diese Art der Sperrmüllsammlung verhindert die 
angeführten Probleme und sorgt damit für eine geordnete Entsorgung von Sperrmüll! 
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